
Erste Male auf der RONDÉE ATLANTIQUE⛵ 😉

Die ersten Tests, Erlebnisse und die erste Havarie in der ersten Woche

Margreteholms København 55°41,2469 N 012°37,0242 E🌍  Fr. 06.06.25 📅 🕗

18:00🌬W5 🌦aprilig 17°C abgewettert im Hafen weiter nördlich�🌡️ 🌊 ⛵ 🧭

Es war ein rundum gelungener Abschied von Freunden, Familie und 
Clubkollegen🤗 im Hafen ASV Franzenshöhe sogar mit Musik, Tröte 
und Torte. „Expresso“ begleitet uns nach der Brücke noch bis Tonne 
46 und dann gleiten wir in unser Abenteuer – ganze 7 sm.😏 Dann 
überredet uns die Gewitterfront zum Ankern nördlich von Parow. 
Und das ist gut so. Denn bei Barhöft geht ordentlich Wasser runter, 
was wir trocken und munter unter Deck beobachten können. Und 
die zusätzlichen 7 sm machen uns am nächsten Tag gar nichts aus.

Wir  segeln  bei  bestem  Wind  und  Wetter  flux  die  43  sm  in  8  ½  Stunden  teilweise  mit 
Unterstützung unseres Windpiloten nach Klintholm ohne besondere Vorkommnisse.

Ein echtes Hightlight erleben wir nach Klintholm. Das erste mal soo nah 
am Boot: Ein Schweinswal begleitet und springt um uns herum wie ein 
Delphin.🐬 Der Gedanken könnte aufkommen, dass wir gar nicht so weit 
bis in die Karibik segeln müssten!?  Aber die Temperaturen sagen dann😜  
doch etwas anderes.

Auf  dem  Schlag  nach  Rødvig  testen  wir  zum  ersten  mal  unsere 
„Passatbesegelung“ vor dem Wind mit dem Windpiloten Pacific. Und was 
soll ich sagen!? Der Atlantik und die Passatwindroute können kommen.😉

Am nächsten Tag bei sehr wenig Wind nur 1 Bft denken wir, ist eine gute 
Gelegenheit zum ersten mal unseren neuen gebrauchten Spi auf See zu 
testen. Es dauert etwas bis wir die richtige Segelstellung finden und der 
Spi bei aufkommenden 2 Bft dann auch wirklich steht und uns Richtung 
Kopenhagen zieht.

Ein weiteres erstes Mal ist der Test unseres Brotbackautomaten 
auf See nur mit Bordstrom. Dank Solarenergie, Batteriekapazität 
und  Invertertechnik  ist  es  möglich  und  wir  können  uns  ein 
herrliches Sauerteigbrot schmecken lassen. Der Automat hat ein 
Sauerteigprogramm  und  ein  Körnerfach.  So  brauche  ich  nach 
dem Einfüllen und kurzem Prüfen nur noch ca. 7 Stunden warten. 
Gehen  lassen,  Körner  dazu,  weiteres  Kneten  und  die  optimale 
Gartemperatur  halten  bis  zum  Backen  erledigt  er  dann  alles 
komplett eigenständig und zuverlässig – besser als KI.😜

Was allerdings unsere erste kleine Havarie angeht...  Wir haben🤨  
zum  autarken  Kochen  auch  eine  Infrarot-Herdplatte  dabei. 
Eigentlich sollte der 1500 Watt Inverter ausreichen, um die 1500 
Watt Herdplatte betreiben zu können. Doch leider leider… wurde 
es ihm zu heiß,  gab erst Alarm und dann den Geist auf. Nun sind wir vorerst wieder auf😏  
Landstrom und Gas angewiesen, bis wir einen neuen Inverter haben. Doch das ist eine andere 
Geschichte und soll ein andermal erzählt werden…

Allzeit gute Fahrt, angenehmen Wind und freundliche See wünscht
Silvi🌞 mit Hendrik jetzt unterwegs ...by the winD �🌬🌊⛵
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Glossar: sm: kurz für Seemeilen ca. 1,852 km, Windpilot: Autopilot per Windkraft

Brotbackkautomat mit Bordstrom

Schweinswal am Boot
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Rundum gelungener Abschied
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